
„In 2016 geht es hier wieder
richtig los“, erklärte Vanessa
Tempelmann, Vorstandsmit-
glied der Ruhrstadt-Stiftung
und verantwortlich für das
Marketing des Creativ-Quar-
tiers Fürst Leopold.

Denn auch im Obergeschoss
des Kesselhauses wird sich ei-
niges tun. Zur Stirnseite hin
gegenüber der Maschinenhal-
le wird ein Pub-Konzept ver-
wirklicht. Der Rest der oberen
Etage werden sich Traumfän-
ger-Künstler Norbert Then
(der hier ein vergrößertes
Atelier bekommt) und ein
weiteres Bistro teilen. Dass
sich die Restaurants gegensei-
tig Konkurrenz machen,
glaubt Vanessa Tempelmann
nicht: „Es kommen viele Gäs-
te von außerhalb, das Ein-
zugsgebiet wird durch das
breitere Angebot noch größer
werden.“

Der Vertrag zwischen Ruhr-
stadt-Stiftung und dem asiati-
schen Gastronomen, der in
Dortmund ein großes Büfett-
Restaurant betreibt, sei unter-
schrieben. Der Umbau richtet

sich zeitlich nach den Bauplä-
nen für den neuen Edeka-
Markt nebenan. „Eröffnung
ist erst, wenn auch Edeka
Honsel und die Parkplätze da-
vor fertiggestellt sind“, so Va-
nessa Tempelmann. „Das
wird wohl nicht vor Ende
2016 der Fall sein.“

Durch den Umzug von Nor-
bert Then wird nicht nur de-
sen alte Werkstatt im ehema-
ligen Trafogebäude frei, son-
dern auch der hohe, offene

Thekenbereich samt Bühne
im Erdgeschoss der Traum-
fänger-Galerie. „Dort wird ei-
ne Decke eingezogen“, kün-
digt Vanessa Tempelmann an.
„Im Erdgeschoss wird an-
schließend eine Vinothek er-
öffnen, die die Bühne für mu-
sikalische Veranstaltungen
nutzen kann.“

Mehr Platz für Kultur
Durch die neue Decke wird
im Obergeschoss mehr Platz
sein für die „Galerie der
Traumfänger“ und damit
auch für kulturelle Veranstal-
tungen. Hans Schuster,
Event-Manger des Creativ-
Quartiers, soll hier weiter
sein Konzept von „niveauvol-
len Kultur-Veranstaltungen“
umsetzen. „Dadurch, dass wir
nun auch die notwendigen sa-
nitären Anlagen in der Kaue
haben und die Lohnhalle bis
22 Uhr nutzen dürfen, erwei-
tern sich unsere Möglichkei-
ten, was die Veranstaltungen
angeht“, so Vanessa Tempel-
mann. So soll im November
erstmalig ein Designer-Markt
in der Kaue stattfinden.

Aber auch auf weiteren Flä-
chen der ehemaligen
Schachtanlage wird sich dem-
nächst etwas tun. Ralf Ehlert,
früherer Geschäftsführer von
Tempelmann Dorsten (TE-

DO), der sich seit einem Jahr
freiberuflich mit seiner eige-
nen Consulting-Firma „REC“
um Immobilien-Marketing
und Brachflächen-Entwick-
lung kümmert, ist es gelun-
gen, für TEDO mehrere
Grundstücke zwischen dem
KFZ-Betrieb „ATU“ und dem
Kreisverkehr am Aldi-Markt
zu vermarkten.

Modularhäuser
So sollen auf einem 3500
Quadratmeter-Grundstück
nördlich des ehemaligen Ge-
sundheitshauses von Fürst Le-
opold in einem ersten Bauab-
schnitt sechs hochwertige
und ökologische Ein- und
Mehrfamilienhäuser in flexib-
ler Modularbauweise entste-
hen. Das Gesundheitshaus
selbst wird von Gastronomen
aus Hervest zu einem Hotel
umgebaut.

Direkt nebenan in westli-
cher Richtung wird ein priva-
ter Investor ein Seniorenzent-
rum mit 84 Plätzen errichten.
„Alles im Rahmen des Bebau-
ungsplanes“, betont Ralf Eh-
lert.. Michael Klein

HERVEST.  Die Tapas-Bar Dali,
die Factory und das Mezzomar
laufen sehr erfolgreich – und
bald soll es auch gegenüber
im ehemaligen Kesselhaus der
Zeche Fürst Leopold gastrono-
misch zur Sache gehen. Anker-
mieter wird ein riesiges Asia-
Restaurant, das die komplette
Grundfläche des Erdgeschos-
ses (1200 Quadratmeter) ein-
nehmen wird – hinzu kommt
eine Außenterrasse.

Großes Asia-Restaurant als Ankermieter / Hotel ins Gesundheitshaus / Vertrag für Seniorenzentrum

Es köchelt bald im Kesselhaus

Ins Ex-Kesselhaus im Creativ-Quartier sollen Gastronomie und der Künstler Norbert Then mit Atelier einziehen. FOTO HEUSER

So zieht es im Obergeschoss des Kesselhauses aus. FOTO HEUSER

GUTEN  MORGEN

tolz präsentierte meine Schwester die Ernte ihres jun-
gen Apfelbaumes: Zwölf kindskopfgroße Früchte hatte
sie in Kuchen, zu Chutneys und anderem verarbeitet;

ein Prachtexemplar zum „einfach essen“ war für mich übrig
geblieben: Hmmh, echt lecker! Das erinnerte mich an die
erste Ernte unseres damaligen Sauerkirschbaumes: Schon
an der Haustür hatte ich meinen Gatten mit der sensationel-
len Nachricht empfangen: „Stell Dir vor, ich habe heute 136
gepflückt!“ Darauf er: „136 Pfund oder Kilo?“ Darauf ich
leicht gekränkt: „136 Sauerkirschen natürlich!“ – Immer-
hin: Für einen Kuchen hat´s gerade gereicht.

Anke Klapsing-Reich

S
Schöne Früchtchen

DORSTEN. Der Haupttäter der Messerstecherei vom 19. Sep-
tember ist ermittelt. Es handelt sich um einen 19-jährigen
Dorstener. Das teilte gestern auf unsere Nachfrage Polizei-
sprecherin Ramona Hörst mit. Der 19-Jährige soll das 22-
jährige Opfer aus Dorsten nach einer Pöbelei mit einem
Messer im Bauchbereich verletzt haben (wir berichteten).
Vier Mittäter im Alter von 15 bis 18 Jahren waren bereits
Ende September ermittelt worden.

Messerstecher wurde gefasst

Guinnessbuchverdächtig ist die 2 mal 3 Meter große Spen-
denbox-Kugelbahn, die Ernst Heye für die Schildkrötenauf-
fangstation gebaut hat. Am Samstag wird der faszinierende
„Hingucker“ im Pflanzencenter „Florawelt“, Gahlener Straße
306, aufgestellt. ➔  Seite 2 RN-FOTO  KLAPSING-REICH

Kugelbahn als Spendenbox

KURZ  BER ICHTET

HOLSTERHAUSEN. Per Hubschrauber suchte die Polizei ges-
tern einen 73-jährigen Holsterhausener. Der Mann war seit
Dienstagabend verschwunden. Angehörige machten sich
Sorgen um den Mann, hatten ihn als vermisst gemeldet. Ge-
sucht wurde auch per Fußstreife. Am frühen Nachmittag
wurde der 73-Jährige auf einer Wiese an der Luisenstraße
gefunden – stark unterkühlt.

Hubschrauber suchte 73-Jährigen
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Platte Reifen gegen Zahlungsmuffel
Denjenigen, die ihre Rundfunkgebühren nicht zahlen wol-
len, droht ein platter Autoreifen. Mit sogenannten „Ventil-
wächtern“ werden Zahlungsmuffel unter Druck gesetzt.

➔ Seite 3: Blickpunkt

Investor für den Wulfener Markt
Ein potenzieller Investor hat sich mit der Stadt Dorsten
kurzgeschlossen, weil er wohl sehr interessiert ist, die Im-
mobilie am Wulfener Markt zu kaufen.

➔ Seite 5: Investor

TTC und SVS verlieren ihre Spiele
Die meisten Tischtennisspieler haben Herbstpause. Nur die
Damen des TTC Lembeck und die Herren des SV Scherm-
beck standen an der Platte – und verloren.

➔ Lokalsport: Tischtennis

Heute wieder mit
„Wir sind Dorsten“

➔ Seite 4
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